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 VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Bergland  

 

GEMEINDE BERGLAND  
Bergland 1, 3254 Bergland, Bezirk Melk, Niederösterreich 

 

Lfd. Nr. 314 

 

 

 

 

 

 

 am 17.09.2024 im Sitzungssaal der Gemeinde Bergland. 

 

 Beginn: 19:30 Uhr                  Ende: 21:45 Uhr 

Die Einladung erfolgte per e-mail am 12.09.2024! 

 

 ------------------------- 

ANWESEND WAREN: 

Bürgermeister: Wieseneder Walter 

Vizebürgermeister:  Rauner Johann* 

Die Mitglieder des Gemeinderates*) 

Gf.GR. Scheuchelbauer Anna * Gf.GR. Lenk Ilse * 

Gf.GR. Winkler Johann * Gf.GR. Scheuchelbauer Rene * 

GR. Derfler Reinhard *E  GR. Eckelsberger Harald * 

GR. Fitzthum Andrea * GR. Handl Anja * 

GR. Handl Franz * GR. Haselberger Josef * 

GR. Haslauer Karl * GR. Huber Leopold * 

GR. Krapfenbacher Andreas *E GR. Refenner Franz * 

GR. Refenner Johannes * GR. Schalhaas Herbert *E 

GR. Taubinger Hannes *  

 

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

OV. Paukner Johann * OV. Gansch Gerhard *E 

OV. Mayrhofer Elfriede *  

Amtsleiter: Riesenhuber Franz 

 

Zeichenerklärung:    *E -->  Entschuldigt abwesend 

*N -->  Nicht entschuldigt abwesend 

 ------------------------- 

 

VORSITZENDER:  Bürgermeister Walter Wieseneder 

 

Die Sitzung war öffentlich.  Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Zur Tagesordnung:  

 

Öffentlicher Teil: 

 

 

Zu Pkt. 1: Feststellen der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten Protokolls. 

Der Bürgermeister stellt zu Beginn der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. Einwände zum 

Protokoll wurden bis Sitzungsbeginn nicht vorgebracht und daher zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu Pkt. 2: Beschlussfassung über die Kostenübernahmen beim Friedhof Petzenkirchen. 

Die Aufbahrungshalle sowie der Torbogen am Friedhof Petzenkirchen weisen einen 

sanierungsbedürftigen Zustand auf. Die Aufbahrungshalle soll wie folgt saniert werden: neue 

Fenster, seitlich aufgraben und Drainage legen, Verbindungsleitung zum Regenwasserkanal, 

Putzsanierung, Fassadenanstrich, Innenanstrich. Am Torbogen sollen Putzschäden behoben 

werden und ein Anstrich erfolgen. Für die Aufbahrungshalle sollen neue Stühle gekauft werden.  

Die bestehende Wasserstelle nahe der Gerätehütte soll versetzt werden. Die Gesamtkosten 

werden rund EUR 50.000,00 betragen. Die Umsetzung soll im Jahr 2024 erfolgen. Die Kosten 

sind von den Gemeinden Petzenkirchen und Bergland jeweils zur Hälfte zu tragen. Die 

Gemeinden leisten nach Anforderung der Friedhofsverwaltung Vorauszahlungen. Die 

Abrechnung nach tatsächlichen Kosten erfolgt nach der Fertigstellung . 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Die Kosten für die genannten Vorhaben der Friedhofsverwaltung Petzenkirchen Bergland werden 

seitens der Gemeinde Bergland zur Hälfte übernommen. Zur Vorfinanzierung können von der 

Friedhofsverwaltung Petzenkirchen Bergland Vorauszahlungen nach Bedarf bis zum vorläufigen 

Hälftebetrag von EUR 25.000,00 angefordert werden. Die Abrechnung durch die 

Friedhofsverwaltung erfolgt nach Fertigstellung der Vorhaben.  

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

Zu Pkt. 3: Genehmigung des 1. Nachtragsvoranschlages 2024. 

Mit den uns vorliegenden Zahlen des Rechnungsabschlusses und den bereits getätigten 

Investitionen ergeben sich folgende Budgetanpassungen für 2024:  

 

      Voranschlag 2024   Nachtragsvoranschlag 

Haushaltspotential:   € 1.218.800     € 2.348.000   

 

Das voraussichtliches Minus von 600.000 Euro auf das Haushaltspotential vom 

Rechnungsabschluss 2023 wird aus derzeitiger Sicht in ein Plus von 500.000 Euro umgewandelt.   

 

Finanzierungshaushalt 

Operativ: 

Einnahmen:    € 4.643.000    € 4.691.800  

Ausgaben:    € 3.817.700    € 3.670.000 

Investiv: 

Einnahmen:   € 1.656.100    € 2.298.700  

Ausgaben:    € 4.716.000    € 4.204.100 
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Ergebnishaushalt: 

Erträge:    € 5.148.200     € 5.127.000  

Aufwendungen:  € 5.062.600    € 4.844.900  

 

Schuldennachweis: 

31.12.2023    €    540.200  

31.12.2024              € 2.444.400     €  444.400  

 

Die größte positive Veränderung ergibt sich beim Glasfaserprojekt, zu der bereits erhaltenen 

822.000 € Bundesförderung haben wir im Jahr 2024 zusätzliche eine Förderausschüttung des 

Landes NÖ von 976.000 € erhalten. Somit ist eine Kreditaufnahme für 2024 nicht notwendig.  

 

Bei der Photovoltaik Anlage am Bauhof Gelände wurde das Investitionsvolumen aufgrund von 

Adaptierungen um € 100.000 auf € 250.000 erhöht. Es wurden alle Gebäude wie Bauhof, 

Kindergarten, Glasfaserpop und Gemeindeamt sowie die neuen und bereits bestehenden 

Photovoltaikanlagen auf einen gemeinsamen Zählpunkt zusammengeführt, um den produzierten 

Strom gleich direkt zu verwenden und für ein Blackout Szenario gerüstet zu sein. Diese 

Investition wird aber durch verschieden Fördertöpfe fast zur Gänze finanziert.  

 

Der Nachtragsvoranschlag ist vor der Beschlussfassung 14 Tage am Gemeindeamt während der 

Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegen. Im Auflegungszeitraum wurden keine 

Stellungnahmen abgegeben.         

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung bzw. Beschlussfassung des ersten Nachtragsvoranschlages 2024 

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

Zu Pkt. 4: Bericht der angesagte Kassaprüfung vom 04.07.2024. 

Am 04.07.2024 fand eine angesagte Kassaprüfung statt. Zusätzlich zur Kontrolle der Barkasse 

wurden auch die jährlichen Ausgaben vom Kindergarten und Bustransport unter die Lupe 

genommen.  

Die jährlichen Ausgaben für den Kindergarten betragen 328.000 Euro (2023) davon sind ca. 2/3 

die Kosten für das Personal. Der zweitgrößte Kostenfaktor ist der Bustransport mit 52.000 Euro. 

Da ab dem Kindergartenjahr 2024/2025 das Bustransportunternehmen Mitterbauer den 

kompletten Transport übernehmen wird und größere Fahrzeuge eingesetzt werden müssen, ist 

eine Steigerung der Kosten zu erwarten.  

Kenntnisnahme des Berichtes von Eckelsberger Harald  

 

 

Zu Pkt. 5: Genehmigung der Zusatzvereinbarung zur Abtretungsvereinbarung betreffned 

Teilungsplan GZ 6325 in Kendl. 

Für die Zustimmung der Abtretungsvereinbarung betreffend Teilungsplan GZ 6325 in Kendl soll 

eine Zusatzvereinbarung zur Versetzung der Verteilerkästen von A1 Telekom, T-Mobile und Netz 

NÖ mit Huber Alois und der Gemeinde Bergland abgeschlossen werden. Am 7.10. 2024  gibt es 

bereits einen Besichtigungs- bzw. Besprechungstermin mit den Firmen. Durch diese 

Zusatzvereinbarung soll gewährleistet werden, dass diese Versetzung innerhalb der nächsten 4 

Jahre durch die Gemeinde Bergland beantragt und vorangetr ieben wird. (ab Unterzeichnung 

dieser Vereinbarung)    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 
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Genehmigung der Zusatzvereinbarung zur Abtretungsvereinbarung betreffend Teilungsplan GZ 

6325 in Kendl mit Huber Alois. 

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

Zu Pkt. 6: Genehmigung von Förderansuchen. 

FF Petzenkirchen Bergland Jugend für das 50 Jahrjubiläum  € 250,00   

500 Euro gemeinsam von Petzenkirchen und Bergland      

 

Luger Alfred „Singen mit Aussicht“ Unterstützung für Kostendeckung € 150,00 

Die finanzielle Unterstützung von Volkskultur und BhW gibt es für 2024  

nicht mehr 

 

Kostenübernahme des Bustransportes für alle freiwilligen Helfer zur € 360,00  

Blutspendezentrale in Wien. Gesamtkosten 720 Euro für beide Gemeinden 

 

Die Sektion Tennis Petzenkirchen Bergland bedankt sich recht herzlich für die finanzielle 

Unterstützung für die T-Shirts der Jugendmannschaft. Diese Förderung wurde bei der letzten 

Gemeinderatssitzung beschlossen. Dieses Dankschreiben liegt dem Protokoll be i.    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Förderansuchen in der Höhe von 760,00 Euro  

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

Zu Pkt. 7: Genehmigung des Bürgerbeteiligungsprozess- u. Ortskernabgrenzungsangebotes 

der Dorf- und Stadt Erneuerung sowie vom Büro Schedlmayer. 

Die Gemeinde Bergland erstellte 2023 ein Dorferneuerungsleitbild im Sinne der damals 

geltenden Richtlinien zur Entwicklung und Erneuerung der Städte in Niederösterreic h und den 

Durchführungsbestimmungen der NÖ Landesregierung. Die darin dokumentierten Maßnahmen 

sollen weiterhin mit Bürgerbeteiligung umgesetzt werden. Eine davon ist die Aufwertung des 

bestehenden Gemeindezentrums. Mögliche Funktionen, die ein Gemeindezentrum erfüllen soll, 

sind die Nahversorgung, eine Tagesbetreuung für Seniorinnen und Senioren und ein 

Multifunktionsraum für Veranstaltungen und für Vereine der Gemeinde. Der Leistungsumfang der 

Dorf- und Stadterneuerung beinhaltet die Erstellung eines Fragebogens, die 

Ergebnispräsentation und Workshop mit der Bevölkerung sowie Unterstützung bei der 

Projektentwicklung, -management und den Fördermöglichkeiten. Weiters benötigen wir für die 

Förderabwicklung eine Ortskernabgrenzung die vom Raumplaner Schedlmayer angeboten 

wurde. Das Angebot der Dorf- und Stadterneuerung für den Bürgerbeteiligungsprozess beläuft 

sich auf € 2.400,00 inkl. und das Angebot von Büro Schedlmayer für die Ortskernabgrenzung 

beläuft sich auf € 2.421,66 inkl.    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Angebote von der Dorf- und Stadterneuerung sowie dem Büro Schedlmayer 

mit einer Summe von insgesamt € 4.821,66 inkl. MwSt.   

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
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Zu Pkt. 8: Genehmigung der Sondernutzungsverträge für den Glasfaserausbau. 

Beim Glasfaserausbau müssen öffentliche Straßen, Brücken Eisenbahnkreuzungen und 

Überlandleitungen gekreuzt werden. Dafür sind mit den jeweiligen Erhaltern 

Sondernutzungsverträge abzuschließen und vom Gemeinderat zu bestätigen. 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung sämtlicher Sondernutzungsverträge die für den Glasfaserausbau in Bergland 

notwendig sind. 

 

STBA-SN-30/008-2024 

STBA-SN-17/014-2024 

STBA-SN-33/004-2024 

STBA-SN-25/014-2024 

STBA-SN-34/022-2024 

STBA-SN-38/005-2024 

STBA-SN-34/023-2024 

STBA-SN-25/015-2024 

STBA-SN-339/137-2024 

STBA-SN-11/393-2024 

STBA-SN-37/004-2024 

STBA-SN-177/024-2024 

OMV Zustimmungserklärung und Arbeitsübereinkommen PLW -km 121,683 

OMV Zustimmungserklärung und Arbeitsübereinkommen PLW -km 120,316 

Benützungsvertrag von Öffentlichem Wassergut WA1-ÖWG-58019/560-2024 

Sondernutzungsvertrag ASFINAG GZ:ASF/2024/009819 

ÖBB Arbeitsübereinkommen SAE-VERT-AUE-007205-2024 

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

Zu Pkt. 9: Bericht über den aktuellen Stand beim Glasfaserausbau. 

Bitte alle offenen Zustimmungserklärungen bei uns bei der Gemeinde Bergland abgeben . 

 

Weiterer Glasfaserablauf: 

ab 18.09.2024 Plaika  

KW 39 Errichtung der Backbone Verbindung und Fertigstellung Kolm 

KW 40-42 Asphaltierungsarbeiten 

ab KW 42 Mitterndorf, Henning, Ratzenberg und danach Ober- Mitter- und Untereichen 

KW 43 Königstetten 

 

Eine erste Glasfasernutzung für bereits ausgebaute Gemeindegebiete wird ab Mitte bzw. Ende 

November möglich sein. Am 18.10.2024 findet die Glasfasermesse bei der Gemeinde Bergland 

statt. Unter https://www.bergland.gv.at/Leben_in_Bergland/Glasfaser/Dienstanbieter gibt es 

bereits die ersten Angebote der Glasfaseranbieter. Eine Auswahl von ca. 11 Betreiber wird es 

auf unserem Berglandglasfasernetz geben. Diese folgen in der nächsten Zeit.      

Kenntnisnahme des Berichtes  

 

 

Zu Pkt. 10: Genehmigung der Leistungsverträge für den Hangwasserschutzbau in 

Königstetten. 

https://www.bergland.gv.at/Leben_in_Bergland/Glasfaser/Dienstanbieter


 

Gemeinderatssitzungsprotokoll der Gemeinde Bergland                                 Seite 6 von 8 

Bei der Vergabe des Hangwasserrückhaltebecken Königstetten, wurden für die maschinelle 

Ausrüstung die Firma GIS Auqa Austria GmbH, Meisl GmBH und PP engineering GmbH zu r 

Angebotslegung eingeladen, der Bestbieter PP engineering GmbH hat die Angebotssumme von 

€ 71.007,54 excl. abgegeben. Für die Baumaßnahmen gaben die Firmen Porr Bau GmbH, Anton 

Traunfellner GesmbH und Gebrüder Haider Bauunternehmung GmbH jeweils ein Angebot ab. 

Die Firma Gebrüder Haider Bauunternehmung GmbH hat mit der Summe von € 515.771,71 excl. 

Als Bestbieter abgegeben. Am 05.09.2024 wurden die Leistungsverträge von der Firma PP 

engineering und Gebrüder Haider Bauunternehmung GmbH unterzeichnet.     

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Leistungsverträge für den Hangwasserschutzbau in Königstetten mit einer 

Gesamtsumme von € 586.779,25 excl. MwSt. 

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

Zu Pkt. 11: Genehmigung des Straßenbaugrogrammes 2024. 

Die Zusatzasphaltierungen im Zuge des Glasfaserausbaues wird zwischen € 132.000 und € 

200.000 liegen, unser Budget für 2024 liegt bei € 450.000. Aufgrund der letzten 

Starkregenereignisse im Juli und August wurde für folgende Straßenzüge ein Angebot eingeholt:  

 Gemeindestraße in Landfriedstetten zur Familie Kienböck und die Siedlungsstraße 

gegenüber der Gemeinde Bergland.  

 In Polln links und rechts der Autobahnüberfahrt.  

 Pop Vorplatz beim Bauhofgelände 

 

Weiter Straßenzüge die sich durch die Glasfaserbaustelle ergeben würden:  

 Wohlfahrtsbrunn in Richtung der Familie Leichtfried ->350m² 

 Gemeindestraße in Dürnbach in Richtung der Familie Höfler  

 Polln direkt bezüglich RW Kanal 

 Weinzierlberg 

(Strohberg Gütewege 2025) 

Zur Angebotslegung sind die Firmen Porr GbmH, Malaschpfsky, Lang Menhofer, Traunfellner 

GmbH und Held & Francke eingeladen.  

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung für den Gemeindevorstand den Bestbieter zu beauftragen, natü rlich unter 

Einhaltung des Straßenbaubudgets.   

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

Zu Pkt. 12: Ausschreibung eines Dienstpostens im Verwaltungsdienst mit dem Schwerpunkt 

Buchhaltung. 

Die Gemeinde Bergland sucht ab Jänner 2025 Verstärkung im Gemeindeamt  

 

STELLENAUSSCHREIBUNG eines/einer 

 

Vertragsbediensteten 

für den allgemeinen Verwaltungsdienst mit dem Schwerpunkt Buchhaltung (Teilzeit)  

      

Aufgabengebiet: 
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 Mitarbeit in der Finanzbuchhaltung:  

     Verbuchung der lfd. Geschäftsfälle, Kreditoren- und Debitorenmanagement, Mahnwesen, 

usw. 

 Unterstützung der allgemeinen Verwaltung und des Bürgerservices  

 

 Anstellungserfordernisse: 

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. vergleichbare Ausbildung 

 Genauigkeit und Selbständigkeit  

 Wille zur Teamarbeit, persönliches Engagement, Flexibilität, Verschwiegenheit  

 Gute EDV- Anwenderkenntnisse 

 Bereitschaft zur Ablegung der Dienstprüfung sowie Teilnahme an Weiterbildungen  

 Abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst bei männlichen Bewerbungen 

 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates 

 

Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz in der derzeit 

geltenden Fassung, wobei sich das Gehalt an Ausbildung und Berufserfahrung orientiert.  

 

Wenn Sie dieses abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabengebiet anspricht und 

Sie in unserem familiären Team mitarbeiten möchten, senden Sie Ihr Bewerbungsschreiben mit 

Lebenslauf und Ausbildungsnachweisen an: Gemeinde Bergland z.H. Bgm. Walter Wieseneder, 

3254 Bergland 1 bzw. gerne auch per E-Mail an bgm@bergland.gv.at. 

 

Ende der Bewerbungsfrist: 31.10.2024 

 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Ausschreibung eines Dienstpostens in der Verwaltung mit dem Schwerpunkt 

Buchhaltung.  

Der Beschluss:   Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

Zu Pkt. 13: Bericht des Bürgermeisters. 

Bürgermeister Walter Wieseneder berichtet über die Hochwassersituation der letzten Woche in 

der Gemeinde Bergland. Dieser Bericht ist dem Protokoll angefügt.  

Kenntnisnahme des Berichtes  

 

 

 

Allfälliges:  

 Der Bauhof kann nun, bei Anfragen, Grenzpunkte mittels GPS Gerät suchen und 

anzeichnen. Die Kosten für den 1. Messpunkt sind 30 Euro jeder weitere kostet 20 Euro. 

Dies ersetzt natürlich kein Vermessungsbüro bzw. eine Grenzverhandlung.  

 Bei der Nationalratswahl 2024 werden auch die Vorzugstimmen mitausgezählt, es 

werden somit alle Beisitzer bzw. Ersatzbeisitzer und Vertrauenspersonen benötigt.  

 

 

 

 

 

 

mailto:bgm@bergland.gv.at
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Gelesen und gefertigt 

genehmigt  /   abgeändert  /  nicht genehmigt 

 

 

 

   

Der Bürgermeister:   Der Schriftführer: 

 

 

 

 

   

Gemeinderat ÖVP:   Gemeinderat SPÖ: 

 

 

 

 

  

Gemeinderat FPÖ:   

 


